
115

1633 Februar 21 . A

SCHREIBEN VON ELISABETH ZURLAUBEN AN AMMANN UND [STADT- UND
AMTS]RAT [GARDE]HPTM. BEAT II . ZURLAUBEN, ZUG

”Der Schwestern [ im Kloster St . Klara in Bremgarten ] Meinung hab ich

verstanden , das si begärend ich Jnen solle jezunder 400 gl . und noch

minen tod 300 gl . gäben , gedänk wol si zu disem ir Meinung nit witters
Endern wärdend so ist Jetzunder min beschwärd zu dem wie ich mit dem

H. bfruder Beat II . Zurlauben ] auch gredt wegen der 200 gl . die solte

noch die tochter [Anna Maria Wickart , Schwester im Kloster St . Klara] 1

wan sie mich über lebte Zu Erwarten haben , wil des wägen gantz nit

verbunden sin das sälbig Zu halten dan solches ohne nochtheil übrigen

kinden ^ nit gschähen könte wo sie mich dessen werdendt Entlassen so

gedänck ich jrem begären wie oben gmält willfahren wärde Müossen damit

der tochter gehulfen wärd , bit gantz schwesterlich der her bruder wel¬

le verhüllen sin damit die sach Zu Endt bracht wärde , wil ich wol

gspürt das sin hilff alein Mehr ussicht als sunst kein Anders Mitei,

dem schwager kristoffel [Bonegger ? , Grossweibel von Bremgarten ] hab

ich auch Min Meinung Zu gschriben . Was ich mit dem Statschriber [ von

Zug , Beat Jakob Knopfli ] meiner schuld wägen usgricht hab kahn ich nit

anders darvon schriben als das Er mir fule . . . [ schmähliche ] wort

durch den Hans gäbhart [ Zumbach ? , von Zug ] Zu Entboten hat , auch die

der F . Mueter [ Eva Zürcher ] so wol als mir kleinenlich und Erlogen

sind , mit bit mir doch Zu Rathen wie ich der sach thuon solle , das mi-

nig unnd ich usstan , und dem [Michael ?] Muosli [ - Mübslin , von Zug ] den



Zins gäben.
Mit bit der H. bruoder welle den Schwestern min Entschluss Zu wissen
dan ich vermein nit von nöten sige das ich Jnen auch Zu schribe , was
dan die Versicherung betrifft wolt Jch mit Jnen wol Zu friden wärden"

1) b . AH 58/21
2 ) Deren Hamen s . Meier/Zurlaublana  " Bio - Bibliographie " 904

Original , mit Siegel AH 98 , 225
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